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POLITISCHE GEMEINDE ZIHLSCHLACHT- SITTERDORF



 
Aus Gemeinderat und Verwaltung 

 
 
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt: 
 
 
 Mannale Philipp, Hauptstrasse 74, 8588 Zihlschlacht 
  Umnutzung Scheune / Stall Nr. 9 in mechanische Werkstatt 
  Parzelle Nr. 323, Kreisenau, 8588 Zihlschlacht 
   
 Zollinger Urs, Amriswilerstrasse 26, 8589 Sitterdorf 
  Aussensanierung Wohnhaus Nr. 536 
  Parzelle Nr. 2812, Amriswilerstrasse 26, 8589 Sitterdorf 
   
 Kreis Hans, Untere Hubwiesen 4, 8588 Zihlschlacht 
  Wellnessanbau an bestehende Doppelgarage 
  Parzelle Nr. 860, Untere Hubwiesen 4, 8588 Zihlschlacht 
   
 Bürgi Werner, Hauptstrasse 61, 8588 Zihlschlacht 
  Erweiterung Parkplatz & Anbau Gartenhaus an Wohnhaus Nr. 204 
  Parzelle Nr. 972, Hauptstrasse 61, 8588 Zihlschlacht 
   
 Edelmann Ernst, Hohlenstein 7, 8589 Sitterdorf 
  Umnutzung / Zweckänderung Büro in Wohnung Büro / Lager Nr. 191 
  Parzelle Nr. 613, Wilenstrasse 6, 8588 Zihlschlacht 
   
 Schefer Marcel, Riet 11, 8588 Zihlschlacht 
  Aufbau Photovoltaikanlage auf südliche Dachfläche Wohnhaus Nr. 846 
  Parzelle Nr. 3132, Riet 11, 8588 Zihlschlacht 
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 Wittwer Peter, Ifangstrasse 27, 8589 Sitterdorf 
  Neubau Gartenhaus 
  Parzelle Nr. 3166, Ifangstrasse 27, 8589 Sitterdorf 
 
 
 
 
Der Gemeinderat hat ausserdem: 
 
 für die zukünftige Nutzung des Schulungsraumes im Feuerwehrdepot und Werkhof, Bernhauserstrasse 7, 

Zihlschlacht, eine Benützungsordnung erlassen; 
 
 der 'Help' Samariter-Jugendgruppe Bischofszell und Umgebung' zum 10 Jahr-Jubiläum einen einmaligen 

Beitrag zugesprochen; 
 
 auf Grund der getätigten Friedhoferweiterung in Zihlschlacht mit der Evangelischen Kirchgemeinde 

Sitterdorf-Zihlschlacht sowie mit der Otto Keller Gartenbau AG, Zihlschlacht, die bestehenden Verein-
barungen bzw. Verträge angepasst; 

 
 den Auftrag für die Erweiterung der Beleuchtung zum bzw. auf dem Friedhofareal bei der Katholischen 

Kirche in Sitterdorf an die Elektro Niklaus AG, Bischofszell, vergeben; 
 
 die Stromtarife für die Bezügerinnen und Bezüger des Elektrizitätswerkes Blidegg für das Jahr 2013 

genehmigt. Die Tarife sind bereits auf der Homepage der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 
aufgeschaltet und wurden den Bezügerinnen und Bezüger mit der letzten Stromrechnung zugeschickt; 

 
 Frau Margrit Schoch, Bernhauserstrasse 6, Zihlschlacht, per sofort als neue Gemeindeweibelin für die 

Gemeinde-Gebiete Zihlschlacht, Riet und Wilen gewählt; 

 

 

 

                                                                                                   

 

 

 

  

 
 

 

 

  

 

 

   Aktion November 2012 

  45 % Rabatt auf alle Electrolux Geräte
 

 

 

 

 

 

 

     

 

 

Laden-Öffnungszeiten:  
Dienstag-Freitag  13.30-18.30 Uhr 

Samstag                 07.30-12.00 Uhr 

Montag       geschlossen 

Montag                  geschlossen 

 

 

 

Besuchen Sie uns auf                
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 die Tiefbau- und Belagsarbeiten (inkl. Entwässerung) für die Strassensanierung Wilen - Engelisbrücke, 
Sitterdorf, an die Baumann + Cellere AG, Oberaach, vergeben. Die Ausführung der Strassensanierung 
erfolgt in zwei Etappen. Der Baubeginn für die erste Etappe ist bereits erfolgt; 

 
 beschlossen, auf Grund dessen, dass sich das Tiefbauamt des Kantons Thurgau an den Erstellungskosten 

einer Ergänzung der Strassenbeleuchtung zwischen dem Weiler 'Unteregg' und der Kreuzung 
'Schönbühl' nicht beteiligt und auch auf Grund der sehr hohen Kosten, auf die Erstellung dieser 
Beleuchtung im heutigen Zeitpunkt zu verzichten; 

 
 beschlossen, auf das Angebot des Vereins Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau (Vermittlung von 

Tagesfamilienplätzen) im heutigen Zeitpunkt zu verzichten, da bisher in Zihlschlacht-Sitterdorf kein Bedarf 
vorhanden war und dieses Bedürfnis bisher vor allem mit Nachbarschaftshilfe abgedeckt werden 
konnte. 

 
 

Volksabstimmung vom 25. November 2012 
 
Am Sonntag, 25. November 2012, und im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen an den Vortagen, 
findet statt: 
 
Eidgenössische Volksabstimmung 
über folgende Vorlage: 
 
 Änderung vom 16. März 2012 des Tierseuchengesetzes (BBI 2012, 3457) 
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Gemeindeversammlung 

 
 
Die nächste ordentliche Gemeindeversammlung, an welcher die Stimmberechtigten der Politischen  
Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf über das Budget 2013 zu befinden haben, findet am 
 
 
 

Mittwoch, 28. November 2011, 20.00 Uhr, 
in der Mehrzweckhalle in Zihlschlacht 

 
 
 
statt. Die Botschaften und die Einladung zur Versammlung werden den Stimmberechtigten in den 
nächsten Tagen zugestellt. 
 
 
Der Gemeinderat Zihlschlacht-Sitterdorf hofft, die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger möglichst zahlreich 
an der Gemeindeversammlung begrüssen zu dürfen. 
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Bezug des Budget 2013 samt Botschaften 

der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 
 
Auch in der Gemeinde wohnhafte Ausländerinnen und Ausländer sowie andere, nicht Stimmberechtigte 
können das Budget 2013 mit den dazugehörigen Botschaften ab Mitte November 2012 am Schalter der 
Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf beziehen. 
 
 
 
 

Zahlung 3. Steuerrate 
 
Ende Oktober ist die 3. Rate der Steuern 2012 fällig. Bitte verwenden Sie die vorgedruckten Einzahlungs-
scheine des Steueramtes. Mit Ihrer rechtzeitigen Überweisung helfen Sie uns, den administrativen Aufwand 
möglichst gering zu halten. Falls Sie die Frist nicht einhalten können, setzen Sie sich bitte mit uns in 
Verbindung. Vielen Dank! 
 
Falls die Höhe der provisorischen Steuerrechnung 2012 nicht Ihrem voraussichtlichen Steuerbetrag 
entspricht, teilen Sie dies bitte dem Steueramt Zihlschlacht-Sitterdorf mit (Tel.: 058 346 05 13 oder E-Mail: 
steueramt@zihlschlacht-sitterdorf.ch). Sie erhalten dann eine neue, Ihren aktuellen Verhältnissen 
angepasste provisorische Rechnung. 
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Kosten für Häckseldienst 

 
 
Seit einiger Zeit können Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 
den Häckseldienst beanspruchen. Es kann holziges Grüngut, jedoch kein Jät, Rasenschnitt oder Laub 
gehäckselt werden. 
 
Der Häckseldienst des Werkhofes Zihlschlacht-Sitterdorf ist bei einer einmaligen Benützung pro Monat und 
pro Liegenschaft bis zu einer Viertelstunde gratis. Jede weitere Viertelstunde kostet Fr. 20.00. 
 
Telefonnummer für Vereinbarung eines Termins: Edgar Bernhardsgrütter, Leiter Werkhof, 079 246 11 52 
 
 
 
 

Wanderschafherde 
 
Das Kantonale Veterinäramt Frauenfeld hat Francesco Gazzoli aus Castione/TI wiederum 
bewilligt, eine Wanderschafherde von maximal 600 Mastschafen durch das Kantons-
gebiet zu führen. In unserer Region darf er sich in der Zeit vom 15. November 2012 bis  
15. März 2013 aufhalten. Jeder Grundeigentümer kann selbst bestimmen, ob er die 
Schafherde auf seinem Grundstück dulden will oder nicht. 
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Illegale Grüngutentsorgung Leutswilerstich 
 
 

Es ist verboten, Grüngut nicht ordnungsgemäss zu entsorgen! 
 
Widerhandlungen werden geahndet! 
 
Nutzen Sie zur Grüngutverwertung unseren Häckseldienst, 
Tel. 079 246 11 52, und vereinbaren Sie einen Termin oder  
entsorgen Sie Ihr Grüngut an den beiden Sammelstellen in 
Zihlschlacht und Sitterdorf. 
 
Öffnungszeiten Grüngutsammelstelle Zihlschlacht, Bernhauserstrasse 7 
 
Montag: 07.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag: 07.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch: 07.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 19.00 Uhr 
Donnerstag: 07.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 07.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr 
Samstag: 09.00 – 13.00 Uhr 
 
Öffnungszeiten Grüngutsammelstelle Sitterdorf (unterhalb Restaurant Hirschen) 
 
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
 
 

 

 
Galerie Stäcker 

 
Kunstdrucke, Lithos 

und Originale von diversen 
Künstlern 

 
Computerfritz 

 
Georges Bleiker 
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Herzliche Gratulation an alle November-Jubilare 
 
 
 
     
Am 31. Oktober 2012 feiert Herr August Künzle-Herzog 

Amriswilerstrasse 33 
8589 Sitterdorf 
 

seinen 88. Geburtstag 

Am 05. November 2012 feiert Frau Martha Gschwend-Kaspar 
Riet 57 
8588 Zihlschlacht 
 

ihren 83. Geburtstag 

Am 13. November 2012 feiert Herr Erwin Naef 
Blidegg 6 
9220 Bischofszell 
 

seinen 80. Geburtstag 

Am 23. November 2012 feiert Frau Gertrud Soller-Müller 
Hauptstrasse 56 
8588 Zihlschlacht 
 

ihren 80. Geburtstag 

Am  30. November 2012 feiert Herr Hans Keller-Wyttenbach 
Im Rick 3 
8588 Zihlschlacht 

seinen 82. Geburtstag 
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Zivilstandsnachrichten vom September 2012 
 

 
 

Trauung 
 

06.09.2012 Huwiler Patric und Edelmann Edith, wohnhaft gewesen Kirchstrasse 2, 8588 Zihlschlacht 
 

Geburt 
 

10.09.2012 Schefer Ladina, Tochter des Schefer Marcel und der Schefer Claudia, 
Riet 11, 8588 Zihlschlacht 

 
 

Blutspenden 
Dienstag, 27. November 2012, 16.30 - 20.00 Uhr, im Foyer der Bitzihalle. 

 
Es sind wie immer alle gesunden Personen von 18 - 65 Jahren zu diesen Spenden aufgerufen. 
Neuspender sind besonders herzlich eingeladen; diese sind gebeten, vor 19.00 Uhr zu 
erscheinen. 
 
Samariterverein Bischofszell 
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Schlussrapport der Feuerwehr Felsenholz 
 
Am Freitag, 09. November 2012, um 20.00 Uhr, findet der alljährliche Schlussrapport der Feuerwehr 
Felsenholz in der Mehrzweckhalle Sitterdorf statt. 
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir die Angehörigen der Feuerwehr, sich (und ihre Begleitperson) 
im Verhinderungsfalle bis zum 31. Oktober 2012 bei Fourier Niklaus Studach (Tel. 058 346 05 17;  
E-Mail: bau@zihlschlacht-sitterdorf.ch) zu entschuldigen. 
 
 
Die Feuerschutzkommission Zihlschlacht-Sitterdorf freut sich auf einen geselligen Abend. 
 
 
 

TAV THURGAUISCHER ANWALTSVERBAND 
 
 

R E C H T S B E R A T U N G  
 

Jeden 1. Samstag im Monat 
10.00 – 12.00 Uhr 

 
Stadthaus Amriswil (in den geraden Monaten) 

Rathaus Bischofszell (in den ungeraden Monaten) 
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Wir stellen Ihnen vor: Regionales Arbeitsvermittlungszentrum Amriswil, RAV 

 
Im Kanton Thurgau gibt es drei Regionale Arbeitsvermittlungszentren, RAV. Das zuständige Vermittlungszentrum der Politischen 
Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf befindet sich in Amriswil. Dieses ist für den ganzen Raum Oberthurgau zuständig. Zurzeit arbeiten 
beim RAV Amriswil 15 Personalberaterinnen und -berater sowie sechs Angestellte im Sekretariat. 
 
Das RAV gibt es seit dem Jahr 1996. Früher mussten Arbeitslose bei der Gemeinde „stempeln“ gehen, heute gibt es Formulare, 
welche die Betroffenen selbst ausfüllen können (Selbstdeklaration). Die gesetzlichen Grundlagen, an welche sich die Personal-
berater und Personalberaterinnen halten müssen, basieren auf dem Arbeitslosenversicherungsgesetz, AVIG, sowie der Verordnung 
zum Arbeitslosenversicherungsgesetz. Ein weiterer Bestandteil ist der allg. Teil des Sozialversicherungsgesetzes, ATSG. 
 
Sobald eine Person die Kündigung erhält oder arbeitslos wird, sollte sie sich raschmöglichst bei der Gemeindeverwaltung melden, 
damit ein Termin mit dem RAV vereinbart werden kann (je früher, desto besser). An diesem Gespräch werden viele Informationen 
ausgetauscht, wird beraten und versucht, möglichst schnell ein passendes Jobangebot zu finden. Damit überhaupt Stellen 
vermittelt werden können, ist das RAV darauf angewiesen, dass freie Stellen von den Arbeitgebern gemeldet werden. Von den 
Beraterinnen und Beratern wird eine hohe Sozialkompetenz erwartet. Eine zusätzliche Herausforderung an diesem Beruf ist, der 
„Spagat“ zwischen Beraten und Kontrollieren. Das verlangt sehr viel Einfühlungsvermögen. 
 
Grundsätzlich werden Festanstellungen vermittelt, da eine langfristige Arbeitsstelle 
das Ziel ist. Ansonsten werden Temporärstellen vermittelt. Der Unterschied zu einem 
Temporärbüro ist, dass das RAV kein Personenverleihbüro ist und Vermittlungen für die 
Arbeitgeber kostenlos sind.  
 
Tendenziell nimmt die Arbeitslosigkeit im Herbst zu und im Frühling wieder ab. Dies ist 
auf die saisonellen Verhältnisse zurückzuführen. Im Kanton Thurgau liegt die Quote der 
Stellensuchenden per Ende September 2012 bei 3.2% und die Quote der Arbeitslosen 
bei 2.2% (dies bei einer Einwohnerzahl von 141'783, Volkszählung 2010).  
 
RAV Thurgau, Regionalstelle Amriswil 
Egelmoosstrasse 3, 8580 Amriswil, 058 345 17 45, rav.amriswil@tg.ch 
www.awa.tg.ch, www.treffpunkt-arbeit.ch  
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Entlassung aus der Militärdienstpflicht 2012 
 
Auf den 31. Dezember 2012 werden aus der Militärdienstpflicht entlassen: 
 Soldaten, Gefreite, Obergefreite und Unteroffiziere des Jahrgangs 1978 
 Höhere Unteroffiziere und Subalternoffiziere des Jahrgangs 1976 
 Soldaten, Gefreite, Obergefreite, Unteroffiziere, Subalternoffiziere und Hauptleute, als Spezialisten, sowie 

Stabsoffiziere des Jahrgangs 1962 
 Soldaten, Gefreite, Obergefreite und Unteroffiziere der Jahrgänge 1979 bis 1982, wenn die 

Ausbildungsdienstpflicht vollständig erfüllt ist 
 Höhere Unteroffiziere in Stäben und Hauptleute des Jahrgangs 1970 
 
Jeder zu Entlassende wird frühzeitig schriftlich informiert. Das persönliche Aufgebot zur 
Entlassungsinspektion mit den Weisungen für die Rückgabe der Mannschaftsausrüstung erhalten Sie ca. 
sechs Wochen vor ihrem Entlassungstag. Für Armeeangehörige der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-
Sitterdorf ist am folgenden Datum die Entlassung aus der Militärdienstpflicht vorgesehen: 
 
 

Freitag, 23. November 2012, um 17.00 Uhr, Märstetten, Sekundarschulzentrum Weitsicht 
 
 
Zusätzliche Informationen erteilt das Kantonale Amt für Bevölkerungsschutz und Armee, Kreiskommandant, 
Frauenfeld, Tel. 052 724 27 30. 
 
Departement für 
Justiz und Sicherheit Thurgau 
Dr. C. Graf-Schelling 
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Museumsprogramm für den Monat November 2012 
 
 
Naturmuseum Frauenfeld: Freitag, 02. November 2012, ab 08.00 Uhr 
Renaturierung von Landschaften – Erfahrungen, Herausforderungen, Perspektiven; Fachtagung 
 
 
Museum für Archäologie und Naturmuseum Frauenfeld: Fr., 02. November 2012 bis So., 02. Dezember 2012 
Sonderausstellung „Rhythm – Nature – Culture, die Welt der Schlaginstrumente“ 
Vernissage: Freitag, 02. November 2012, 18.30 Uhr 
 
 
Historisches Museum Frauenfeld: Samstag, 03. November 2012, 15.30 Uhr  
Öffentliche Führung im Schloss Frauenfeld 
 
 
Historisches Museum Frauenfeld: Mittwoch, 07. November 2012, 14.00 – 15.00 Uhr 
Das allerkleinste Nachtgespenst; Schlossgeschichtenschatulle 
 
 
Historisches Museum Frauenfeld: Freitag, 09. November 2012, 18.00 – 22.00 Uhr 
Schweizer Erzählnacht 2012; Geschichtenzauber in nächtlicher Schlossatmosphäre 
 
 
Historisches Museum Frauenfeld: Donnerstag, 29. November 2011, 12.30 – 13.00 Uhr 
Zwischen Badestube und Schröpfkopf; Museumshäppchen – Kurzführung über Mittag 
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Veranstaltungskalender November 2012 
 

 

Wochentag Datum Zeit Ort Anlass / Veranstalter 
Mittwoch 31. Oktober 18.30 Uhr Helios Klinik Zihlschlacht AG Vernissage Bilderausstellung 

Helios Klinik Zihlschlacht AG 

Mittwoch 31. Oktober 20.15 Uhr Mehrzweckhalle Zihlschlacht Turnernacht 
TV und DTV Zihlschlacht 

Freitag 02. November ganzer Tag Bischofszell Viehmarkt / Jahrmarkt 
VZV Bischofszell und Umgebung 

Samstag 03. November 17.15 Uhr Kath. Kirche Sitterdorf Allerheiligen 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Samstag 03. November 20.15 Uhr Mehrzweckhalle Zihlschlacht Turnernacht 
TV und DTV Zihlschlacht 

Sonntag 04. November 14.00 Uhr Kath. Kirche Sitterdorf Allerseelen Totengedenkfeier mit anschliessendem 
Gräberbesuch, Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Mittwoch 07. November 13.30 Uhr Adlersaal Muolen Theater- Kindervorstellung 
Sänger- & Theaterfreunde um’s Hudelmoos 

Mittwoch 07. November 15.00 – 16.00 Uhr Mehrzweckhalle Sitterdorf 
Sanitätszimmer  

Mütter- und Väterberatung  
Region Bischofszell 

Mittwoch 07. November 20.00 Uhr Biblio- und Ludothek Amriswil Spielabend 
Biblio- und Ludothek Amriswil 

Freitag 09. November 17.00 Uhr Kath. Kirche Sitterdorf Liechterfescht zum heiligen St. Martin 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Samstag 10. November 10.00 – 10.30 Uhr Biblio- und Ludothek Amriswil Buchstart- Treff für Kleinkinder (1-3 Jahre) 
Biblio- und Ludothek Amriswil 

Samstag 10. November 11.30 Uhr Evang. Kirchgemeindehaus 
Sitterdorf 

Aktion Weihnachtspäckli mit Mittagessen 
Evang. Kirchgemeinde Sitterdorf-Zihlschlacht 
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Samstag 10. November 14.00 Uhr Kath. Pfarreizentrum Sitterdorf Jubla-Gruppenstunde 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Samstag 10. November 17.00 Uhr Mehrzweckhalle Sitterdorf Hallenmetzgete 
Männer- und Turnerinnenriege Sitterdorf 

Samstag 10. November 20.00 Uhr Adlersaal Muolen Abendunterhaltung 
Sänger- und Theaterfreunde um’s Hudelmoos 

Sonntag 11. November 11.00 – 15.00 Uhr Mehrzweckhalle Sitterdorf Hallenmetzgete 
Männer- und Turnerinnenriege Sitterdorf 

Dienstag 13. November 09.00 Uhr Kath. Pfarreizentrum Sitterdorf Messe für verstorbene Frauen und Mütter mit 
Frühstück, Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Mittwoch 14. November 18.30 Uhr Helios Klinik Zihlschlacht AG Gesundheitsforum 
Helios Klinik Zihlschlacht AG 

Samstag 17. November 20.00 Uhr Mehrzweckhalle Sitterdorf Abendunterhaltung 
Sänger- und Theaterfreunde um’s Hudelmoos 

Sonntag 19. November 13.00 Uhr Mehrzweckhalle Sitterdorf Nachmittagsunterhaltung 
Sänger- und Theaterfreunde um’s Hudelmoos 

Dienstag 20. November 14.00 – 20.00 Uhr Wohnheim Sonnenrain 
Zihlschlacht 

Kerzen ziehen 
Wohnheim Sonnenrain 

Mittwoch 21. November 14.00 – 15.30 Uhr Schulhaus Zihlschlacht 
Kleinsaal 

Mütter- und Väterberatung 
Region Bischofszell 

Mittwoch 21. November 14.00 – 20.00 Uhr Wohnheim Sonnenrain 
Zihlschlacht 

Kerzen ziehen 
Wohnheim Sonnenrain 

Donnerstag 22. November 14.00 – 20.00 Uhr Wohnheim Sonnenrain 
Zihlschlacht 

Kerzen ziehen 
Wohnheim Sonnenrain 

Freitag 23. November 14.00 – 20.00 Uhr Wohnheim Sonnenrain 
Zihlschlacht 

Kerzen ziehen 
Wohnheim Sonnenrain 

Samstag 24. November 14.00 – 18.00 Uhr Wohnheim Sonnenrain 
Zihlschlacht 

Kerzen ziehen 
Wohnheim Sonnenrain 
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Samstag  24. November 17.15 Uhr Kath. Kirche Sitterdorf Christkönigsfest / Ministrantenaufnahme 

Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Sonntag 25. November 10.15 Uhr Kath. Pfarrezentrum Sitterdorf Chrabbelfiir in Sitterdorf 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Mittwoch 28. November 20.00 Uhr Mehrzweckhalle Zihlschlacht Gemeindeversammlung  
Politische Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 

Donnerstag 29. November 20.00 Uhr Restaurant Hirschen, 
Hohentannen 

Landfrauen-Höck 
Landfrauen Region Bischofszell und Umgebung 

 

 
 

HC Zihlschlacht THL Gruppe A 
Spielplan November 2012 
 
Tag  Datum  Eiszeit  Spielort  Heim  Gast  Art  
Sa 10.11.2012 18.15 – 20.00 Romanshorn HC Zihlschlacht Vipers Weinfelden Thurgauer Hobby Liga 
So 18.11.2012 19.15 – 21.00 Romanshorn Tatankas I HC Zihlschlacht Thurgauer Hobby Liga 
So 25.11.2012 09.30 – 11.30 Kreuzlingen HC Ermatingen HC Zihlschlacht Thurgauer Hobby Liga 

 

 
Farmteam HC Zihlschlacht THL Gruppe B 

 
Spielplan November 2012 
 
Tag  Datum  Eiszeit  Spielort  Heim  Gast  Art  
So 10.11.2012 20.15 – 22.00 Romanshorn Farmteam HCZ Tatankas II Thurgauer Hobby Liga 

 



16

 
 
 

Ein herzliches Dankeschön vom Kindergarten Zihlschlacht 
 

…Wasser ist kostbar 
 
Unser Aufruf „jeder verkaufte Frosch zählt!“ wurde gehört und die Begeisterung der Kinder steckte an. 
 

 
 
Bei unserer Sammelaktion „Sauberes Trinkwasser für Afrika“ konnten wir mit dem Königsbeck zusammen rund 200 
Schoggifröschlein mit selbstverzierten Krönlein verkaufen. Somit können wir Helvetas den Reinerlös von Fr. 520.00 
spenden. 
 
Wir danken unseren Kindergärtlern und unseren jetzigen Erstklässlern ganz herzlich für ihr Herz-Engagement, das sie 
in diese Sache steckten. Vielen Dank auch dem Königsbeckteam für ihr wohlwollendes Mitmachen, ohne sie wäre 
das in dieser Form nicht möglich gewesen. Herzlichen Dank aber auch allen Eltern, Freunden und Wasserweg-
besuchern, die fleissig Fröschlein quaken liessen.  
 
Was noch interessant zu wissen wäre, bei wem verwandelte sich der Froschkönig nach dem Küssen in einen Prinzen 
oder in eine Prinzessin? 
 
 

Wir grüssen mit einem fröhlichen Quaaaak! 
Margrith Meyer und Melanie Iantosca 
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 Rüteliholzstr. 5 Tel.  071 626 96 21 
   www.kvatg.ch rossi@kvatg.ch Fax. 071 626 96 25 
 

 
 
 

in der PG Zihlschlacht-Sitterdorf 
 
 

Datum:  Mi. 07.11.12 16.00 Uhr - 19.00 Uhr 
  Do. 08.11.12 07.30 Uhr - 11.30 Uhr 
   
 
 
Sammelstelle:  Parkplatz Flugplatz Sitterdorf 
  
 
Sammelgut Direkt im Container deponiert werden folgende Artikel: 
 

 Metallwaren aller Art 
 Fahrräder  
 Leere Fässer 
 Grosse Maschinen müssen zertrennt werden 
 Lose Kleinteile in Fässer legen 

 
 Neben dem Container deponiert werden folgende Artikel: 
 

 Kühlgeräte 
 Kochherde, Geschirrspüler, Waschmaschinen, Tumbler 

  Boiler  
 
 
Nicht erlaubt sind   Pneus, Felgen mit Pneus 
  Fernsehapparate und Elektronikschrott 
  mit Flüssigkeiten gefüllte Kanister und Fässer 
  Farben und Öle 
  Auto- und Trockenbatterien 
  Holz, Plastik, Glas, Textilien 
  Gas-, Sauerstoff- und Azetylenflaschen 
  
 
Bitte das Altmetall im bereitgestellten Container
 deponieren! 
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Adventsfenster, ein schöner Brauch 
wird auch in  

diesem Jahr wieder gepflegt… 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Freude und Liebe erstellte Kunstwerke  
begleiten uns durch die Zeit der Vorfreude auf  

Weihnachten. Die bunten Fenster bringen Licht ins Dorf. 
 

Es wäre schön, wenn auch Sie ein Fenster, Garten oder Tor gestalten. 
 

Wir beleuchten die Fenster von 17.00 – 22.00 Uhr 
Die Dekoration bleibt mindestens bis zum 2. Januar bestehen. 

Am Eröffnungstag können auf freiwilliger Basis  
Getränke ausgeschenkt werden. 

 
Anmeldung bis 05. November 2012 bei: 

Manuela Müller 
Tel. 071 411 03 68 

manuurs@bluewin.ch 
 

Wir freuen uns auf wunderschöne, weihnächtliche Adventsfenster in 
unserer Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 

 
 

Kultur- und Freizeitkommission 
Zihlschlacht-Sitterdorf 
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COOLE SCHULE IM SANDBÄNKLI – Do, 27.9.12 

LES TRINITY BROTHERS 
Un jeune groupe de chanteurs de Paris – Les Trinity Brothers (Drillinge) est venue nous rendre 
visite. Ils ne sont pas seulement venus pour chanter mais aussi pour répondre aux questions 
préparées des étudiants.  

Die Trinity Brothers  - Roman, Sylvain und 
Vincent - faszinierten die Schülerinnen und Schüler der 
Sekundarschule Sandbänkli durch ihre frische und 
offene Art, mit welcher Sie auf Französisch mit ihrem 
Publikum durch ihre Lieder wie auch durch die von 
Schülerinnen und Schüler gestellten Fragen in Kontakt 
getreten sind. 

Es brauchte nur etwas Mut, den 29jährigen Musikern 
eine Frage auf Französisch zu stellen. Grammatik 
und Aussprache mussten keineswegs perfekt sein – alle 
wurden verstanden und bekamen eine Antwort. 

Das Hörverständnis der Schülerinnen und Schüler wurde in einem Wettbewerb 
herausgefordert. Sie mussten den Lückentext zum Song heraus „Le Coeur Des 
Hommes“ ausfüllen. Unter den Gewinnern mit den wenigsten Fehlern wird ein 

Eintritt in den Europapark verlost. Die 
Ziehung findet nach den Herbstferien 
statt. 

Zusätzlich haben alle Schülerinnen und 
Schüler (gesamtschweizerisch) mit 
weniger als 4 Fehler im Lückentext die 
Chance, einen bezahlten Sprachaufenthalt von Pro 
Linguis in Montpellier zu gewinnen. 

Die Stimmung 
erreichte ihren 
Höhepunkt, als 

die Schülerinnen und Schüler die 3nity Brothers auf der Bühne 
gesanglich und tänzerisch unterstützen konnten. Da blieben 
auch die Lehrkräfte nicht mehr auf ihren Stühlen sitzen. 

Parler français – c’est chouette - cool ! Bon courage ! 

Valeria Fragola, Sekundarschule Sandbänkli 
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Wir laden Sie herzlich zu den folgenden 
Veranstaltungen ein: 
 
Gottesdienste im November 2012, immer um 1000 Uhr: 
 
04.11. Sitterdorf, Abendmahlsgottesdienst zum 
Reformationstag 
 
11.11. Zihlschlacht, Laiengottesdienst mit Dänu Wisler 
und Band. Probe 07.11. 2000 Uhr im KGH 
 
18.11. Sitterdorf, Gottesdienst zum Sonntag 
der verfolgten Kirche mit Segnung von Janis Huber 
 
25.11. Zihlschlacht, Ewigkeitssonntag (mit Gedenken 
an die in der Kirchgemeinde Verstorbenen) 
 
Kinderhüeti während des Sonntagsgottesdienstes: 
Anmeldung bei Gabi Schenk, 071 422 34 16 
 
Kindergottesdienst 1000 Uhr:  
04.11. KGH Sitterdorf 
11.11. Schulhaus Zihlschlacht 
18.11. KGH Sitterdorf 
25.11. Schulhaus Zihlschlacht 
 
Jugendgottesdienst, 0915 Uhr: 
04.11. Sitterdorf 
18.11. Sitterdorf 
25.11. Zihlschlacht 

Jungschar, 1400 – 1700 Uhr im KGH:  
03.11., 17.11. 
 
Jugendgruppe / Teenieclub  
04.11. 1000 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Sitterdorf, 
anschliessend: Überraschungsprogramm! 
16.11., 1900 Uhr Treffpunkt JG Raum 
 
Präparanden, Mittwoch,1830 – 2000 Uhr 
14.11., 28.11. 
 
Konfirmanden, Mittwoch,1830 – 2000 Uhr 
07.11., 21.11. 
 
Ökumenischer Seniorennachmittag im evang. KGH: 
Donnerstag, 08.11., 1415 Uhr: Diavortrag von Samuel 
Hügli zum Thema: „Berge der Sehnsucht“ und Lieder 
der Kindergärtner unter der Leitung von Vreni Kälin 
 
Gemeindegebet im KGH: 
Mittwoch, 0600 Uhr: 07.11., 21.11. 
Freitag, 0930 Uhr: 02.11., 16.11., 30.11. 
 
Strick- und Jassnachmittag im KGH: 
Donnerstag, 01.11. 1330 Uhr 
 
Aktion Weihnachtspäckli: 10.11. ab 1130 Uhr 
(siehe separate Seite)  
 
Männertreff: 21.11., 2000 Uhr im KGH zum Thema 
„Entscheidungen fällen“ mit Dr. Roland Frauchiger 
(siehe separate Seite) 
Weitere Informationen: www.evangsitterdorf.ch 
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Aktion Weihnachtspäckli 
 
Am Samstag, 10.11.2012, 1130 Uhr – 1330 Uhr, 
sammeln wir im Kirchgemeindehaus Weihnachtspäckli 
für Osteuropa. Wir setzten damit ein Zeichen der 
Verbundenheit mit Not leidenden Menschen. Mit einem 
Paket bringen Sie Freude und Hoffnung in den oft 
grauen Alltag vieler Kinder und Hilfsbedürftiger in 
Osteuropa und lassen sie Gottes Liebe erleben. 
 

Zur gleichen Zeit laden wir Sie zu einem einfachen 
Mittagessen, Dessert und Kaffee im evangelischen 
Kirchgemeindehaus ein.  
 

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie sich an folgende Li-
sten halten. Nur so kommen die Päckli ohne Probleme 
durch den Zoll und können gerecht verteilt werden. 
 

Paket für Erwachsene: 
1 kg Mehl 
1 kg Reis 
1 kg Zucker 
1 kg Teigwaren 
Schokolade 
Biscuits 
Kaffee (gemahlen od. instant) und Tee 
Zahnpasta und Zahnbürste, originalverpackt 
Seife (in Alufolie gewickelt) 
Shampoo, Deckel mit Kleberli verklebt 

Schreibpapier und Kugelschreiber 
ev. Ansichtskarten, Kerze, Streichhölzer, Socken, 
Mütze, Handschuhe, Schal, Schnur etc. 
 

Paket für Kinder: 
Schokolade 
Biscuits 
Süssigkeiten (Bonbons, Gummibärli, etc.) 
Zahnpasta und Zahnbürste, originalverpackt 
Seife (in Alufolie gewickelt) 
Shampoo, Deckel mit Kleberli verklebt 
2 Notizhefte oder -blöcke 
Kugelschreiber und Bleistifte 
Radiergummi 
Mal- oder Filzstifte 
1-3 Spielzeuge, wie Stofftier, Auto, Ball, Puzzle, etc.  
ev. Socken, Mütze, Handschuhe, Schal 
Die Geschenke sind so auszuwählen, dass sie sowohl 
an Mädchen als auch an Knaben im Alter zwischen  
4 – 16 Jahren verschenkt werden können. 
 
Die Pakete dürfen kein Fleisch, keine Medikamente, 
keine angebrauchten Packungen und keine Waren mit 
abgelaufenem Verfalldatum enthalten.  
Die Produkte müssen sechs Monate über die Sammel-
aktion hinaus haltbar sein! 
Bitte verwenden Sie eine stabile Verpackung und 
wickeln diese in Geschenkpapier ein. 
 

Wir freuen uns auf Sie und auf viele Päckli! 
 
Weitere Infos: www.weihnachtspaeckli.ch  
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MMÄÄNNNNEERRTTRREEFFFF  
MMIITT  DDRR..  RROOLLAANNDD  FFRRAAUUCCHHIIGGEERR  

MMUUSSIIKKAALLIISSCCHHEE  UUMMRRAAHHMMUUNNGG::  DDÄÄNNUU  WWIISSLLEERR  &&  FFRRIIEENNDDSS  

IIMM  AANNSSCCHHLLUUSSSS  AANN  DDAASS  RREEFFEERRAATT  UUNNDD  DDIIEE  DDIISSKKUUSSSSIIOONN  DDAARRÜÜBBEERR  
GGIIBBTT  EESS  EEIINNEENN  AAPPÉÉRROO..  

MMIITTTTWWOOCCHH,,  2211..  NNOOVVEEMMBBEERR  22001122,,  2200..0000  UUHHRR  

KKIIRRCCHHGGEEMMEEIINNDDEEHHAAUUSS,,  EEBBNNEETTWWEEGG,,  SSIITTTTEERRDDOORRFF  



23

 
 

Entscheidungen fällen 
mit Roland Frauchiger 
 

Das  Leben  ist  ein  dauernder  Zyklus,  der  daraus 
besteht,  Situationen  zu  beurteilen  und  Entschei‐
dungen zu treffen. Meist handelt es sich um alltä‐
gliche Routineentscheidungen und manchmal auch 
um  grundsätzliche  Weichenstellungen.  Letztere 
lösen  oft  auch  Fragen  der  persönlichen  (Lebens‐) 
Berufung  aus.  Roland  Frauchiger  erzählt  aus 
seinem  vielseitigen  Leben.  Er  berichtet  darüber, 
etwas  zu wagen  und  loszulassen,  Entscheidungen  als  Ehepaar  zu  fällen  und  sein 
Vertrauen in Gottes Führung zu setzen. 

 

 

Portrait des Referenten: 

Dr.  sc.  techn. Roland Frauchiger  ist  verheiratet und Vater  von 
drei erwachsenen Kindern sowie Grossvater. An der ETH Zürich 
studierte  er  an  der  Abteilung  für  Maschineningenieurwesen 
und  vertiefte  sich  in  Betriebswissenschaft  und  Operations 
Research. Nach seinem Abschluss als Dipl. Masch.‐Ing. ETH war 
er  am  Institut  für Operations  Research  tätig  und  schrieb  eine 
Dissertation. 

Anschliessend  gründete  er  eine  eigene  Firma  für  Engineering 
und Consulting. Ab 1994 arbeitete er  für die AMAG Automobil‐ und Motoren AG, 
zuletzt als VR‐Delegierter/CEO der AMAG‐Gruppe. 

Nach  einem  Sabbatical  von  1½  Jahren,  in  denen  er  u.  a.  mit  seiner  Frau  in  vier 
Monaten  einmal  um  die  Welt  reiste,  machte  er  sich  wiederum  selbständig  und 
bietet heute verschiedene Managementservices, Coaching und Beratungen an.  

Zudem  ist  er  an  seinem  Wohnort  Thalheim  AG  seit  über  20  Jahren  als 
Kirchenpflegepräsident  tätig  und  hat  seit  2010  das  Amt  des  Gemeindeammans 
inne.  Zudem  führt  er  zusammen mit  seiner  Frau  das  Gasthaus  Thalner  Bär  als 
Begegnungsort für alle Generationen. 
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Einladung zum ökum. SeniorInnennachmittag 

 

Donnerstag, 8. November 2012, 14.15 Uhr 
Evang. Kirchgemeindehaus Sitterdorf 

 

 
 

 

«Berge der Sehnsucht» 

Der Gast, Samuel Hügli, passionierter Bergsteiger, berichtet mit 
eindrücklichen Bildern von seinen Erlebnissen, Freuden und 
Gefahren von der Begehung aller Viertausender der Schweiz. 
 

Als 14-Jähriger fuhr - der jetzt pensionierte Lokomotivführer – am  
1. Mai alleine auf den 1607 m hohen Chasseral. Die grossartige 
Sicht auf das Alpenpanorama sollte zu einem wichtigen Meilen-
stein in seinem Leben werden. Mit dreissig Jahren hat er den  
ersten Viertausender der Schweiz bestiegen. Er hat es dann  
geschafft, innerhalb von drei Jahrzehnten mit Ausdauer und Ehr-
geiz, alle 48 Vier-tausender auf Schweizer Boden zu besteigen. 
Seine bei jeder Bergtour verfassten Notizen hat er in seinem 
Buch «Alle Viertausender der Schweiz» niedergeschrieben.  

 

Nach dem Ausflug in die Bergwelt werden alle Gäste mit einem „Zvieri“ verwöhnt.  
Weiter überraschen uns die Kindergärtler unter der Leitung von Vreni Kälin mit einer Vorführung. 
 

Das Vorbereitungsteam, mit Jürgen Neidhart und Annamarie Zeberli, freut sich, Sie an diesem Nach-
mittag begrüssen zu dürfen. 
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zum heiligen Martin 
 
 
 
 
 
 
 

am Freitag, 9. November 2012 
in Sitterdorf 

 
Alle, Jung und jung Gebliebene, die Freude am 
Licht, am Teilen, am Feiern haben, sind herzlich zum 
“Liechterfescht” eingeladen. 
Wir beginnen in der kath. Kirche Sitterdorf mit einer 
kleinen Feier und werden als Höhepunkt einen 
Lichterumzug machen. 
Als Abschluss sind alle im Pfarreisaal zu Wienerli und 
Brot mit Punsch eingeladen. Ein Kässeli wird 
bereitstehen. 
 

Besammlung: 17.00 Uhr in der kath. Kirche Sitterdorf 
Mitnehmen: Räbeliechtli oder Laternen 
 

  
  
 

 
 

Räben bestellen 
Bis am Montag, 5.11.2012 können bei  
Andrea und Patrick Huber, Tel. 071 420 08 01, 
Räben bestellt werden. 
Preis pro Räbe: Fr. 2.- (inkl. Schnur und Kerzli). 
Ab Mittwoch, 7.11.2012 stehen sie bei Huber’s an 
der Ifangstr. 90 in Sitterdorf zum Abholen bereit 
(unterhalb der kath. Kirche, alleinstehendes Haus 
beim Bahnübergang). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        Wir freuen uns auf euer Kommen ! 
        das Liechterfescht-Team 
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2012 / 2013 

 
Wöchentlich ab Mittwoch, 24. oder 31.Oktober 2012, ab 18.15 Uhr 
 
beginnt auf der 10m Schiessanlage in der Mehrzweckhalle Sitterdorf der Winter-
Nachwuchskurs der Sportschützen Sitterdorf 
 
Jugendliche im Alter zwischen 8 und 20 Jahren, die sich für diesen Sport interessieren 
erhalten die Möglichkeit, unter Aufsicht sich im sportlichen Schiessen zu tätigen. 
 
Schiessausrüstung und Vereinsgewehre stehen zur Verfügung. 
Unkostenbeitrag Fr. 25.-- 
 
Es besteht auch die Möglichkeit, an den ersten zwei Kurstagen einfach einmal zu 
schnuppern und den erfolgreichen jugendlichen Schützen über die Schultern zu 
schauen. 
 
Das Luftgewehr Stehendschiessen ist ein Konzentrationssport, es trägt sehr viel der 
Persönlichkeits- und Konzentrationsbildung bei. Es ist dadurch auch für die Jugendlichen 
sehr empfehlenswert. 
 
Wer Interesse am Nachwuchskurs der Sportschützen Sitterdorf hat, 
kommt am Mittwoch, 24. oder 31.Oktober 2012, um 18.15 Uhr, in die MZH-Sitterdorf 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Anmeldung für Luftgewehrschiesskurs 2012 / 2013 
 
Andreas Graf  Amriswilerstr.63 8589 Sitterdorf   resgraf1@bluewin.ch 
 
 
Name : ....................................................  Vorname :...............................................  
Geb.Dat.: ........................ 
      
Adresse : ....................................................................................................................................... 
 
Tel. P : ...........................................................    
Tel. Mobil: ...............................................................    
 
E-Mail: ……………………………………………………………………………………………… 
 
Unterschrift von Vater / Mutter .................................................................................. 
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Pilzkontrolle Stadt Bischofszell 
Angeschlossen die Gemeinden: 
Hauptwil-Gottshaus,  Niederbüren,  Niederhelfenschwil 
Oberbüren,  Uzwil,  Waldkirch,  Zihlschlacht-Sitterdorf,  Zuzwil 
 
 

                                                                                                                      
 

Hauptsaison vom 11. August - 30. Oktober 2012 
 
Dienstag, Donnerstag,   19.00 Uhr - 19.30 Uhr 
Samstag, Sonntag,   18.30 Uhr - 19.00 Uhr 
 
Im Pilzlokal, Werkhof, Fabrikstrasse 28, 9220 Bischofszell 
Übrige Tage nach telefonischer Vereinbarung. 
 

Nachsaison ab 31. Oktober 2012 
Nach Tel. Vereinbarung. Bitte zwischen 18.00 Uhr - 19.00 Uhr anrufen. 
 
Pilzkontrolleure: Jörg Baldinger, Thurblick   Tel. 071 422 38 32 
   Hans Frischknecht, Friedenstrasse Tel. 071 422 42 47 
 
Merkpunkte für Pilzsammler 
 
Sammeln Sie vernünftig und beachten Sie die Pilzschutzverordnungen. 
Handeln gegen die Schutzbestimmungen kann gebüsst werden. 
 

Schonen Sie Wald und Natur. Ungeniessbare Pilze haben evtl. für Pflanzen und 
Bäume eine wichtige Funktion. 
 

Pilze nicht abschneiden, sondern vorsichtig ausdrehen und von anhaftender 
Erde säubern. 
 

Nur frisches Sammelgut vorsortiert in Körben oder offenen Gebinden vorlegen. 
Pilze sind empfindliche verderbliche Lebensmittel. Falsche Zubereitung oder 
der Genuss von verdorbenen Pilzen kann zu Gesundheitsstörungen führen. 
 

Wer Pilze nicht sicher kennt und diese unkontrolliert zubereitet, handelt leicht-
sinnig und verantwortungslos. 
 

 
Pilzkurs in Bischofszell 2012 
 
Die Pilzkontrolle Bischofszell führt in Zusammenarbeit mit dem Pilzverein 
Thurgau bei genügend Interessenten im September einen Pilzkurs am 
Mittwoch-Abend mit 2 Waldexkursionen am Samstag durch. 
Programm, Anfragen und Anmeldungen bei den Pilzkontrolleuren oder per Mail 
an: hut.frischknecht@bluewin.ch 
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Galerie Sevenseals 

“Augenblicke” 
Ausstellung der neuen Bilder  

von Regula Simmen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Samstag, 17. November 2012 
10.30 – 17.00 Uhr, mit Apéro 

 
  Neben meinen Bildern finden Sie hier   

jeden Samstag von 10.30 – 16.00 Uhr  
selbstgemachte Produkte von kreativen Köpfen: 

 Kerzen, gehäkelte Magnet-Tierchen,  
gestrickte Babykleider, Schals, Armstulpen,  

süsse Badezusätze, gehäkelte Törtchen,  
Fotokarten, Postkarten 

 

Ich freue mich auf Ihren Besuch! 
 

Hauptstrasse 48  -  8588 Zihlschlacht TG 
www.sevenseals-art.ch 
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Wohnheim Sonnenrain  
Zihlschlacht 

 
 

Bald ist es wieder Zeit 
 

„Kerzen giessen und ziehen„ 
 

Wann:  Dienstag, 20.11.2012 bis Freitag, 23.11.2012 
Zeit:  14.00 – 20.00 Uhr 
 

 Wann: Samstag, 24.11.2012 
Zeit:  14.00 – 18.00  Uhr 

 
Wo: Wohnheim Sonnenrain Zihlschlacht  

Wegweiser ab Wohnheim beachten 
 
 
Während dem Kerzenziehen haben wir eine kleine Cafeteria 
eingerichtet. 
 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
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M a l k u r s e  
 

Zielgruppe: 
Diese Malkurse richten sich an alle Personen, welche sich ein-
fach einmal kreativ ausdrücken möchten. Sie brauchen keine 
Vorkenntnisse, sondern können  sich einfach als Künstler/in ver-
suchen und verschiedene Techniken ausprobieren.  
 
Kursdauer, Daten und Zeit: 
Die Kurse finden immer am Mittwochnachmittag von 14.00 bis 
16.00 Uhr statt und wird ab 5 Personen durchgeführt. 
 
Kurs 1: 21. November 2012 05. Dezember 2012 
 12. Dezember 2012 19. Dezember 2012 
 4 Nachmittage, Fr. 160.- inkl. Material 
 Anmeldeschluss: 14. November 2012 
 
Kurs 2: 16. Januar bis 6. März 2013 
 8 Nachmittage, Fr. 320.- inkl. Material 
 Anmeldeschluss: 11. Januar 2013 
 
Ort:  
Der Kurs findet im Ambulanten Therapiezentrum statt und wird 
ab 5 Personen durchgeführt. 
 
Anmeldung:   
Im Sekretariat unter der Telefonnummer 071 424 31 70 an.  
 
Weitere Angebote im Ambulanten Therapiezentrum  
Zihlschlacht: 
 
-Physiotherapie 
-Ergotherapie 
-Logopädie 
-Psychologie 
-Tagesbetreuung (immer Dienstags) 
 
Ambulantes Therapiezentrum, HELIOS Klinik Zihlschlacht, Wilenstrasse 8, 8588 Zihlschlacht,  
071 424 31 70 
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Kulturelle Veranstaltungen im November 2012 
 
 

Mittwoch, 7. November 2012 
18.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
HELIOS Klinik Zihlschlacht 

 
Herzliche Einladung zum 

 
Gesundheitsforum 

„Malen als Energie-Ressource“ 
 

Programm 
 

Impulsreferat Beatrix Rudolph, Kunsttherapeutin 
Vier spannende Personenportraits 

Informations-Apéro mit Bilderausstellung 
Moderierte Podiumsdiskussion 

Musikalische Umrahmung 
 

Unser Gesundheitsforum möchte anhand verschiedener 
Personenportraits aufzeigen, wie Malen das Leben, den 
Prozess einer Krankheitsverarbeitung oder Neuorientierung 
unterstützen kann. Seine eigene innere Landschaft aufzu-
spüren und nach Aussen sichtbar werden zu lassen und  
im gestalterischen Prozess seine Schöpfungskräfte wieder 
entdecken und erfahren. Auf Ihre aktive Teilnahme freuen 
wir uns. 
 

Flyer unter www.helios-kliniken.zihlschlacht 
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Kulturelle Veranstaltungen im November 2012 
 
 

Mittwoch, 21. November 2012 
18.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
HELIOS Klinik Zihlschlacht 

 
 

Wer ist Habakuk? 
 
„Aus Dankbarkeit für die erfolgreiche Operation an seiner 
Tochter hat uns der Elefantenjäger einen Papagei 
versprochen….“  
 
Elisabeth Anderegg, eine Schweizerin aus dem 
Appenzellerland, erzählt uns auf liebenswürdige und 
amusante Weise Geschichten rund um Habakuk und seine 
Tier-Freunde. Sie entführt uns in eine ganz andere Welt, 
nach Lambarene im afrikanischen Staate Gabon, wo sie 
lange mit Albert Schweizer zusammengearbeitet hat.  
 
Eine einmalige Gelegenheit eine einzigartige und einfache 
Persönlichkeit kennenzulernen, die in ihrem Leben viel 
Gutes für die einheimische Bevölkerung in Lambarene 
geleistet hat und sehr bescheiden geblieben ist. Mit Mut, 
Humor und Einfallsreichtum hat sie schwierige Situationen 
gemeistert und erzählt gerne „wahre Anekdoten“ aus ihrem 
Erfahrungsschatz. 
 

Eintritt frei – Kollekte 
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Kulturelle Veranstaltungen im November 2012 
 
 

Mittwoch, 28. November 2012 
18.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
HELIOS Klinik Zihlschlacht 

 
 

Herzliche Einladung zur 
 

Multivision-Show 
ISLAND – im Rausche der Sinne 

mit Dirk Bleyer, Profi-Fotograf und Reise-Journalist 
 

Dort, wo die europäische und die amerikanische Konti-
nentalplatte auseinanderdriften, an der Nahtstelle zweier 
Welten, prallen gigantische Naturgewalten aufeinander. 
Feuerflüssiges Magma quillt aus der Tiefe der Erde und 
trifft in glühenden Strömen auf das ewige Eis der Gletscher. 
Millionen Jahre lang haben Feuer und Eis die einzigartige 
Landschaft Islands geformt und schier unglaubliche 
Kontraste geschaffen. Hochschiessende Geysire und tief-
stürzende Wasserfälle, farbenprächtige Schwefelfelder und 
schwarze Sandstrände, heisse Quellen und schwimmendes 
Eis…. Die geheimnisvolle Mitternachtssonne hüllt das raue 
Land in ein zartes Licht und die winterlichen Polarnächte 
lassen den Himmel in den prächtigsten Farben erstrahlen. 
Entdecken Sie mit Dirk Bleyer den Zauber und die Magie 
Islands! 
 

Eintritt frei - Kollekte 
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Restaurant Schäfli Zihlschlacht 

 

Immer am ersten Samstag im Monat, ab 11.00 Uhr 
Auf Wunsch Gratis-Abholdienst 

Mittagstisch 
für 

Senioren 

Menü 
vom Samstag, 3. November 2012 

 

Brotsuppe 
Grüner Salat 

Fleischvogel mit Polenta und Blumenkohl 
 
 

Preis: 5.-- pro Person 
Anmeldung obligatorisch über Tel. 071 420 92 52 

 
Der Mittagstisch wird unterstützt durch folgende Firmen 

Holzbau: René Blindenbacher / Gartenbau: Otto Keller Gartenbau AG  
Garage: Anton Brügger / Emmental Versicherung: Ernst Ackermann 

Gärtnerei Urs Keller / Küchen und Bäder: Emil Kreis AG  
Baugeschäft: Ernst Bürgi & Söhne AG / Restaurant Schäfli 
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Dorfladen Zihlschlacht 
 

 

Wir freuen uns Sie in unserem neugestalteten 

Dorfladen begrüssen zu dürfen. 

Mit regionalen Produkten und interessanten 

Aktionen hoffen wir auf regen Besuch.  

 

Mo/Di/Do/Fr 07.00 – 12.15 Uhr

    14.00 – 19.00 Uhr

Mi/Sa   07.00 – 13.00 Uhr

 

 

Wir hoffen auf eine gute Zusammenarbeit. 

Familie Genazzi 

Achtung: neue Öffnungszeiten 

Dorfladen Zihlschlacht 
 

 

Wir freuen uns Sie in unserem neugestalteten 

Dorfladen begrüssen zu dürfen. 

Mit regionalen Produkten und interessanten 

Aktionen hoffen wir auf regen Besuch.  

 

Mo/Di/Do/Fr 07.00 – 12.15 Uhr

    14.00 – 19.00 Uhr

Mi/Sa   07.00 – 13.00 Uhr

 

 

Wir hoffen auf eine gute Zusammenarbeit. 

Familie Genazzi 

Achtung: neue Öffnungszeiten 
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Dank an die Bevölkerung   

 

Werte Einwohnerinnen und Einwohner  
der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 
 
Mit der kühleren Jahreszeit und dem aufkommenden Nebel in unserer Region 
neigt sich die Zeit des etwas intensiveren Fliegens wieder langsam ihrem Ende 
entgegen. 

Ich möchte mich bei Ihnen bedanken – vor allem auch bei jenen Einwohnern, 
bei denen der Betrieb unseres kleinen, aber feinen regionalen Kompetenz-
zentrums für Aviatik aus Lärm - und anderen Gründen – nicht auf Gegenliebe 
stösst. Ich denke, dass es in der heutigen Zeit nicht mehr selbstverständlich 
ist, dass der Betrieb einer aviatischen Ausbildungsstätte, wie wir sie hier in 
Sitterdorf haben, einfach als gegeben und selbstverständlich betrachtet 
werden kann, obwohl der Flugplatz mit den dazugehörenden Betrieben einen 
qualifizierten Arbeitsplatz für über ein Dutzend Menschen generiert.  

Ich bin selbst seit 30 Jahren in Sitterdorf heimisch und betrachte daher den 
Flugbetrieb auf unserem Flugplatz nicht unkritisch. Ich möchte Ihnen daher 
offen und ehrlich sagen, dass zurzeit jede vierte Flugbewegung absolut 
unnötig wäre, wenn wir nicht eine Vereinbarung aus den 1970er Jahren 
einhalten müssten. Diese besagt, dass in Sitterdorf landende und startende 
Flugzeuge am Anfang, resp. am Ende der Piste eine Überflughöhe von 
mindestens 20 Metern einhalten müssen.  

Ein Flugzeug auf einer kurzen Graspiste, die bei uns einfach gegeben ist, mit 
dieser Auflage zu starten oder zu landen, erfordert von jedem Flugschüler, wie 
auch von jedem auch noch so erfahrenen Piloten ein intensives Zusatz-
training. So müssen selbst sehr erfahrene Piloten, welche Sitterdorf anfliegen 
möchten, hier auf dem Flugplatz ein Zusatztraining mit etwa 30 Starts und 
Landungen absolvieren. Flugschüler, die in Sitterdorf ihre Ausbildung machen, 
nehmen in Kauf, dass sie wegen dieser Auflage viel mehr Start- und 
Landetraining benötigen, als es die Richtlinien vorschreiben. 

 
Franzpeter Rüdisüli, Fluglehrer Flugschule Sitterdorf 
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Informationsveranstaltungen für Hausbesitzer im Thurgau –  
Sanierung bringt Kosteneinsparung 
 
Heute wissen Hausbesitzer: Eine Gebäudeerneuerung bringt eine Energieeinsparung und lohnt 
sich finanziell. Entscheidend für den Erfolg ist das richtige Vorgehen. Tipps dazu bieten die 
kostenlosen Infoveranstaltungen „Gebäude erneuern – Energiekosten halbieren“. Die Anlässe 
finden ab dem 14. November 2012 in verschiedenen Thurgauer Gemeinden statt.  
 
Eine Erneuerung des Gebäudes – ob in einzelnen Etappen oder gesamthaft – bedingt eine 
sorgfältige Planung des Ablaufs. Will sich ein Hausbesitzer den Überblick über die Reihenfolge 
der Massnahmen verschaffen, empfiehlt sich der Besuch eines Infoabends „Gebäude erneuern 
– Energiekosten halbieren“. Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht eine Sanierungsanleitung, 
von der energetischen Bestandesaufnahme des Hauses, über die optimalen Sanierungsmass-
nahmen bis hin zur Wahl der neuen Heizung. Ausserdem erhalten die Teilnehmer Informationen 
über den Gebäudeenergieausweis (GEAK), das Förderprogramm sowie die  spezifischen Förder-
beiträge bei Sanierungen. Modernisierung und Neubau eines Gebäudes nach dem energie-
effizienten Standard MINERGIE-P® gehört zu den weiteren Themen.  
 
Als Organisatoren treten die IG Passivhaus sowie die Energieberatungsstellen (siehe Kasten) und 
die Energiefachleute des Kantons gemeinsam auf. Sie wollen Hausbesitzern aufzeigen, wie sich 
bei einer Sanierung das Potenzial der Kosten- und Energieeinsparung am besten ausschöpfen 
lässt. Der Kanton Thurgau und die Thurgauer Kantonalbank unterstützen die Anlässe finanziell.  
 
Die Infoabende sind kostenlos und brauchen keine Anmeldung. Sie dauern jeweils von 19.30 bis 
20.45 Uhr und finden in den folgenden Gemeinden statt:  
 
14. 11. 2012, Münsterlingen, Psychiatrische Klinik  
15. 11. 2012, Pfyn, Turnhalle 
19. 11. 2012, Neukirch (Egnach), Mehrzweckanlage Rietzelg  
20. 11. 2012, Bischofszell, Rathaus Bürgersaal 
22. 11. 2012, Aadorf, Gemeinde- und Kulturzentrum 
 
Im Rahmen der Veranstaltung haben die Teilnehmer ausserdem die Möglichkeit, die neusten 
LED-Beleuchtungen in der Licht-Bar zu testen. Sie steht jeweils bereits ab 18.30 Uhr zur 
Besichtigung bereit. Den Abschluss der Infoabende bildet ein Apéro, welchen die jeweiligen 
Gemeinden offerieren. Weitere Informationen sind zu finden unter: www.infoabende.ch 

 
 
 
Kasten Energieberatung 
Die öffentlichen, neutralen Energieberatungsstellen bieten Bera-
tung bei Gebäudeerneuerungen, Effizienzmassnahmen und bei 
der Nutzung erneuerbarer Energien. Ausserdem informieren sie 
über die Förderprogramme von Bund, Kanton und Gemeinden. 
Wenden Sie sich an Ihre Energieberatungsstelle: 
 
Region Amriswil: 071 414 12 44, energieberatung@amriswil.ch 
Infomationen zum Förderprogramm: www.energie.tg.ch  
 
 
 
 

Bildlegende: 
Die Infoabende „Gebäude erneuern – Energiekosten halbieren“ bieten Tipps zum richtigen 
Vorgehen bei einer Gebäudesanierung. 
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Familienberatung unter dem Dach von conex familia 
 
In Amriswil ist ein eigentliches Kompetenzzentrum für Familien aus der Region Amriswil/Bischofszell 
entstanden. Im Juli zog die Jugend- und Elternberatung in die grosszügigen Räumlichkeiten an der 
Wuhrstrasse, Anfang August folgte die Mütter- und Väterberatung. Die beiden Stellen bleiben 
unabhängig voneinander, arbeiten aber bei Bedarf zusammen. Auch dezentral, in den Dörfern, 
findet nach wie vor Mütter- und Väterberatung statt. 
 
Eltern mit kleinen Kindern, Paare oder Jugendliche werden neuerdings an der Wuhrstrasse 2 in 
Amriswil beraten. Unter dem Dach des Vereins conex familia mit gemeinsamem Vorstand haben 
hier die entsprechenden Beratungsstellen der Region Amriswil/Bischofszell zusammengefunden. Die 
Gemeinden des ehemaligen Bezirks Bischofszell (mit Ausnahme von Erlen – es verlässt conex familia 
Ende 2012) hatten sich letztes Jahr für das Festhalten an einer eigenständigen, regionalen Lösung 
ausgesprochen. Neu dazugestossen ist Sommeri. 
 
Der Verein conex familia, präsidiert vom Amriswiler Stadtrat Urs Fischer, bildet im Thurgau eine 
Ausnahme: Alle anderen Gemeinden haben sich im Zuge der kantonalen Reorganisation von 
Jugend- und Elternberatung sowie Mütter- und Väterberatung entschieden, die Verantwortung an 
den Gemeindezweckverband Perspektive Thurgau abzutreten. In Amriswil wurde die kantonale 
Reorganisation stattdessen zum Anlass genommen, die beiden eigenen Beratungsstellen unter ein 
Dach (mit deutlich mehr Platz) zu bringen. 
 
Arbeitszeit richtet sich nach den Klienten 
Die Paar-, Familien- und Jugendberatung, wie die Jugend- und Elternberatung neu heisst, ist in 
Amriswil vom Webi-Zentrum an die Wuhrstrasse 2 gezogen. Die Aussenstelle an der Kirchgasse 4 in 
Bischofszell bleibt bestehen. Wer im Thurgau (nicht zwingend im Vereinsgebiet) wohnhaft ist, kann 
mit Barbara Oehrle und Henriette Eggler zu günstigen Tarifen (abgestuft nach Einkommen) einen 
Termin vereinbaren. Häufig geht es um Beziehungsprobleme oder Fragen zur Kindererziehung. Das 
erste Gespräch ist gratis. Die Beraterinnen sind flexibel: «Unsere Arbeitszeit richtet sich nach den 
Klienten», sagt Barbara Oehrle. Gerade für Familien-Paargespräche stünden sie auch nach 17 Uhr 
zur Verfügung, erwähnt Henriette Eggler und fügt an: «Wir betreiben nach Wunsch auch 
aufsuchende Beratung, daheim in der gewohnten Umgebung.» 
 
Angebot ist allen Familien zugänglich 
Eher pflegerisch tätig ist die Mütter- und Väterberatung von conex familia. Sie zog in Amriswil von 
der Alterssiedlung an die Wuhrstrasse 2. Weitere Beratungsorte sind Bischofszell (Kirchgasse 4), 
Hauptwil (Mehrzweckgebäude), Sulgen (Altersheim), Sitterdorf (Mehrzweckgebäude), Zihlschlacht 
(Schulhaus), Schönenberg (Im Park) und Erlen (evangelisches Kirchgemeindehaus). Cornelia 
Järmann, Monika Scheiwiller, Nadja Gsell und Christine Wichert sind Spezialistinnen für die 
körperliche, aber auch seelische und geistige Entwicklung von kleinen Kindern. Vor allem im ersten 
Lebensjahr werde das Angebot rege genutzt, es gelte jedoch bis zum Kindergartenalter, betonen 
die Beraterinnen. «Wir sind nicht nur bei Problemen da, sondern bieten allgemein Begleitung», so 
Cornelia Järmann. Je nach Tag und Uhrzeit sind Beratungen mit oder ohne Anmeldung, 
Hausbesuche und telefonische Beratungen möglich. Das Angebot ist für die Kundschaft kostenlos. 
«Es ist niederschwellig und damit allen Familien zugänglich. Das ist uns wichtig», sagt Monika 
Scheiwiller. Die Finanzierung erfolgt durch die neun Trägergemeinden von conex familia: Amriswil, 
Bischofszell, Erlen, Hauptwil-Gottshaus, Hohentannen, Kradolf-Schönenberg, Sommeri, Sulgen und 
Zihlschlacht-Sitterdorf. 
 
Noch ist die Beschriftung von conex familia am neuen Standort provisorisch. Flyer und Website sind 
noch im Aufbau. Dasselbe gilt für die Zusammenarbeit zwischen den beiden Beratungsstellen. Im 
Kleinkinderbereich gebe es aber durchaus gewisse Schnittpunkte, sagen die sechs Frauen. Sofern es 
die Eltern wünschten, könnten beide Stellen gemeinsam Unterstützung bieten. Die Tür-an-Tür-
Situation erleichtere den fachlichen Austausch. Dies jedoch immer unter Berücksichtigung der 
Schweigepflicht. (pd) 
 
Kontakt conex familia 
Paar-, Familien- und Jugendberatung, Tel. 071 411 88 82, (Mo – Do, 11.30 – 12.00 Uhr), 
jugeb.amriswil@bluewin.ch 
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WohnZihlSchlacht

Haldenstrasse 3 I 3a
Zihlschlacht

3½-Zi Wohnungen
4½-Zi Wohnungen
ab CHF 495`000.–
Moderne Architektur
Grosszügige Raumstruktur
Hoher Ausbaustandard
Geräumige Balkone
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alle Preise inkl. MWST / exkl. Altreifenentsorgung / nur GEGEN EC-Direct, Postcard oder BAR / 
bei Aktionen kein WIR / nur solange Vorrat / Preisänderungen und Fehler vorbehalten  / alles neue Jahrgänge
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CalCium-autobatterien
12 Volt-Powerbatterie, Reincalcium-Technologie. 
Absolut wartungsfrei

Typ Calcium Typ Calcium
12V 44 AH Fr.   89.00 12V 50 AH Fr.   99.00
12V 60 AH Fr. 109.00 12V 62 AH Fr. 105.00
12V 75 AH Fr. 125.00 12V 95 AH Fr. 149.00
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HALLENMETZGETE 2012
SITTERDORF
Samstag, 10. November 2012
Sonntag, 11. November 2012
MZH Sitterdorf

Feine Schlacht-Spezialitäten der Köche 
Ruedi Bucher und Roli Brunner

Warme Küche Samstag ab 17 Uhr, 
Sonntag 11 -15 Uhr 

Ihre Gastgeber:Turnerinnenriege 
und Männerriege Sitterdorf

ro
hw

er
k

mit Kinder-Spiel-ecke!
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                     Raiffeisenbank Zihlschlacht‐Muolen‐Bischofszell 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 

Wir freuen uns auf dich! 
dein Raiffeisen‐Beratungsteam 

 

50%   
 
 

Exklusiv für Mitglieder  
mit Maestrokarte: 

 
 
 
 

Geniessen Sie die  
besten Skigebiete  
der Schweiz zum  
halben Preis! 

29. Oktober bis 9. November 2012

Exklusiv für Kinder:
 

Tausche den Inhalt deines Kässelis 
gegen unser Überraschungsgeschenk

Das sind deine Wochen! 
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Sonnige
Aussichten
Profitieren Sie mit einer modernen
Photovoltaikanlage von der Kraft der Sonne.

Bischofszell / Hauptwil
0714223737 / info@enb.ch

Täglich lassen sich immer mehr Menschen von der uner-
schöpflichen, kostenlosen Energie der Sonne faszinieren.
War es vor Jahren noch eine Sache für Idealisten, so ist
heute die Nutzung der Sonnenenergie aus ökologischen
und ökonomischen Gesichtspunkten ein absolutes Muss.

Beratung • Planung • Lieferung • Ausführung
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Galerie Stäcker 

 
Kunstdrucke, Lithos 

und Originale von diversen 
Künstlern 

 
Computerfritz 

 
Georges Bleiker 

 

 

 

 

 

 

Amriswil / Staad 
Tel. 071 278 26 46 

www.georgesbleiker.ch 

info@georgesbleiker.ch 

• Sonderabfälle und Metalle 
• Muldenservice für Problem- und 
 alle anderen Abfälle 
• Ankauf von Altmetallen 
 

 

Kunstdrucke, Lithos

und Originale von diversen

Künstlern
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Landfrauen-Höck  

Region Bischofszell und Umgebung 
 

Wir verbringen einen gemütlichen Abend mit 
Plaudern und Lottospielen. 

 
Wann: Donnerstag, 29. November 2012 
Zeit: 20.00 Uhr 
Wo: Restaurant Hirschen, Hohentannen 

 
Auf einen gemütlichen Abend freut sich der 
Vorstand 

 

 
Ski- und Sportartikelbörse 
vom 10. November 2012 

 
Espenmatt 2, 9220 Bischofszell 

(ab Bahnhof beschildert) 
 
 

09.00 – 11.00 Uhr Warenaufnahme 
13.00 – 14.30 Uhr Verkauf 
14.30 – 16.00 Uhr geschlossen 
16.00 – 17.00 Uhr Warenrückgabe und  

Auszahlung 
 

Veranstalter: Skiclub Bischofszell 

 
Tavella Elektro 

 

Mario Tavella
Stockerweidstrasse 10

9220 Bischofszell
Tel.: 071 422 62 75  ·  Fax: 071 422 62 46
Natel: 079 306 94 53  ·  tavella@freesurf.ch

Ihr Elektriker für sämtliche Elektroarbeiten
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Bezug des Budget 2013 samt Botschaften 

der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 
 
Auch in der Gemeinde wohnhafte Ausländerinnen und Ausländer sowie andere, nicht Stimmberechtigte 
können das Budget 2013 mit den dazugehörigen Botschaften ab Mitte November 2012 am Schalter der 
Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf beziehen. 
 
 
 
 

Zahlung 3. Steuerrate 
 
Ende Oktober ist die 3. Rate der Steuern 2012 fällig. Bitte verwenden Sie die vorgedruckten Einzahlungs-
scheine des Steueramtes. Mit Ihrer rechtzeitigen Überweisung helfen Sie uns, den administrativen Aufwand 
möglichst gering zu halten. Falls Sie die Frist nicht einhalten können, setzen Sie sich bitte mit uns in 
Verbindung. Vielen Dank! 
 
Falls die Höhe der provisorischen Steuerrechnung 2012 nicht Ihrem voraussichtlichen Steuerbetrag 
entspricht, teilen Sie dies bitte dem Steueramt Zihlschlacht-Sitterdorf mit (Tel.: 058 346 05 13 oder E-Mail: 
steueramt@zihlschlacht-sitterdorf.ch). Sie erhalten dann eine neue, Ihren aktuellen Verhältnissen 
angepasste provisorische Rechnung. 
 
 
 

 
 

Suchen Sie jemanden, der für Sie die Fenster putzt? 
Dann melden Sie sich! 
 

Raum Amriswil – Bischofszell  
 

Telefon 071 411 54 64 
(über Mittag oder abends ab 18.00 Uhr) 
 
Auf Ihren Anruf freut sich E. Kradolfer, Schocherswil 

 
 
 
Restaurant Hirschen 
8589 Sitterdorf 
Tel: 071 422 31 74 
 
 
 
METZGETE 

 
 

Di 13. Nov. 
Mi 14. Nov. jeweils ab 
Do 15. Nov.  11.00 Uhr 
Fr 16. Nov. durchgehend 
Sa 17. Nov. 
 

 
Auf Ihren Besuch freuen sich  
Familie E. u. R. Bonnichon und Mitarbeiter! 
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Der Top Reifenmarkt in Erlen und Bätershausen 
  

beste Reifen, bester Service, bester Preis !!

Alle führenden Marken-Reifen 
und Testsiegerpneus zum TIEFPREIS!

Web: www.pneumarkt.ch          Email: info@pneumarkt.ch

Günstige Montagepreise inkl.wuchten und Ventilwechsel! - kurze Wartezeiten!    

PREISHIT WINTERFELGE

hochwertige 
Polarsilberlackierung, 
salzwasserbeständig
made in europe

14" Fr.95.-

15" Fr.99.-

16" Fr.109.-

17" Fr.125.-

PREISHIT Komplettrad
Felge Dezent V 15"
mit Pirelli 195/65 R 15

Felge Dezent L  16"
mit Avon 205/55 R 16

für
VW
Audi
Seat
Skoda
uvm.

für
BMW

inkl. Montage, wuchten, Ventil, Radschrauben 
und CH-Eignungserklärung, nur solange Vorrat!!

Alle Angebote nur solange Vorrat!     Preise inklusive 8% Mwst.

 

„Beonders empfehlenswert“ „BESTER im Test“
Überlegen gewinnt der Testsieger Nokian WR D3 
die Schneewertung bei „auto motor sport“: 
„Der Nokian schafft das Kunststück und sammelt 
auf Schnee 99 von 100 Punkten“, lautet die Überschrift 
der Test-Ergebnisse in der renommierten Autozeitschrift. 

Nokian-Winterreifen WR D3 ist der Testsieger 2012 
von „auto motor sport“ 

Gesamtes Nokian Sortiment für PW, Lieferwagen, 
Vans, 4x4 bei uns mit Tiefpreisgarantie

und viele weitere Modelle...

Pneumarkt.ch 
Stefan Eglauf

Hauptstrasse 62
8586 Erlen

071 646 05 52

nur Fr.189.- nur Fr.199.-

kommen sie für eine unverbindliche
Beratung bei uns vorbei

Reifen - Felgen - Batterien - Service - Zubehör - Tuning - Abgas - Klima uvm.
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Altkleidersammlung im Kanton Thurgau zu Gunsten von 
Terre des hommes – Kinderhilfe (Tdh) 
 
 
Gebrauchte Kleider und Schuhe helfen 
Kindern in Not. Das Kinderhilfswerk Terre des 
hommes – Kinderhilfe (Tdh) sammelt vom 
Dienstag, 27.11. bis Freitag, 30.11.2012 in 
Zusammenarbeit mit CONTEX im Thurgau. 
 
 
 
Zwei Wochen vor der Sammlung werden in den Gemeinden des Kantons 
Thurgau die Sammelsäcke verteilt. Ein weiss-schwarzer für Kleider und Haus-
haltstextilien sowie ein gelb-roter für Schuhe.  
Mit dem Erlös der Sammlung kann Terre des hommes Kindern in Notsituationen 
beistehen. Bitte beachten Sie, dass die Kleidersäcke aus Diebstahlgründen 
erst am aufgedruckten Sammeltag, möglichst vor 8.30 Uhr, gut sichtbar an die 
Strasse gestellt werden. 
 
Die Stiftung Terre des hommes – Kinderhilfe (Tdh) kümmert sich seit 50 Jahren 
weltweit um Kinder in Not. In Ernährungszentren behandelt sie unterernährte 
Kinder. Tdh sorgt dafür, dass Strassenkinder wieder zur Schule gehen und eine 
Ausbildung machen können, und Tdh kämpft gegen das Verbrechen des 
Kinderhandels. Terre des hommes ist das führende international tätige Kinder-
hilfswerk der Schweiz. Für jährlich mehr als eine Million Kinder und Angehörige 
in über 30 Ländern dieser Welt bedeutet Terre des hommes Hoffnung: 
Hoffnung auf ein besseres, würdiges und kindgerechtes Leben. 100 Ange-
stellte und 2000 Freiwillige setzen sich von der Schweiz aus tagtäglich für die 
Rechte, die Gesundheit, die Ernährung und den Schutz der Kinder ein. 
 
CONTEX sorgt für die professionelle Durchführung der Textil-Sammlung. Das 
Unternehmen, das langjährige Erfahrung auf dem Gebiet des Textil- und 
Schuhrecyclings hat, setzt sich dafür ein, dass soziale Organisationen den 
gemeinnützigen Erlösanteil aus den Kleider- und Schuhsammlungen zur 
Erfüllung ihrer Aufgaben erhalten. 
 
Terre des hommes und CONTEX danken der Bevölkerung des Kantons Thurgau 
bereits im Voraus für ihre tatkräftige Mithilfe. 
 
Weitere Auskünfte: 
 

Terre des hommes: www.tdh.ch  
 
In Zihlschlacht-Sitterdorf findet die Sammlung am Freitag, 30. November 2012, statt. 
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 Wittwer Peter, Ifangstrasse 27, 8589 Sitterdorf 
  Neubau Gartenhaus 
  Parzelle Nr. 3166, Ifangstrasse 27, 8589 Sitterdorf 
 
 
 
 
Der Gemeinderat hat ausserdem: 
 
 für die zukünftige Nutzung des Schulungsraumes im Feuerwehrdepot und Werkhof, Bernhauserstrasse 7, 

Zihlschlacht, eine Benützungsordnung erlassen; 
 
 der 'Help' Samariter-Jugendgruppe Bischofszell und Umgebung' zum 10 Jahr-Jubiläum einen einmaligen 

Beitrag zugesprochen; 
 
 auf Grund der getätigten Friedhoferweiterung in Zihlschlacht mit der Evangelischen Kirchgemeinde 

Sitterdorf-Zihlschlacht sowie mit der Otto Keller Gartenbau AG, Zihlschlacht, die bestehenden Verein-
barungen bzw. Verträge angepasst; 

 
 den Auftrag für die Erweiterung der Beleuchtung zum bzw. auf dem Friedhofareal bei der Katholischen 

Kirche in Sitterdorf an die Elektro Niklaus AG, Bischofszell, vergeben; 
 
 die Stromtarife für die Bezügerinnen und Bezüger des Elektrizitätswerkes Blidegg für das Jahr 2013 

genehmigt. Die Tarife sind bereits auf der Homepage der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 
aufgeschaltet und wurden den Bezügerinnen und Bezüger mit der letzten Stromrechnung zugeschickt; 

 
 Frau Margrit Schoch, Bernhauserstrasse 6, Zihlschlacht, per sofort als neue Gemeindeweibelin für die 

Gemeinde-Gebiete Zihlschlacht, Riet und Wilen gewählt; 

 

 

 

                                                                                                   

 

 

 

  

 
 

 

 

  

 

 

   Aktion November 2012 

  45 % Rabatt auf alle Electrolux Geräte
 

 

 

 

 

 

 

     

 

 

Laden-Öffnungszeiten:  
Dienstag-Freitag  13.30-18.30 Uhr 

Samstag                 07.30-12.00 Uhr 

Montag       geschlossen 

Montag                  geschlossen 

 

 

 

Besuchen Sie uns auf                

               





 
 
 

 

 
 
 

 
 
 

GZA
8588 Zihlschlacht

 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 

Der Schlussgedanke 
__________________________________________________________________ 

 

 
 

Auch aus Steinen, die dir in den Weg gelegt werden,
kannst du etwas Schönes bauen. 

 
Erich Kästner, 1899 – 1974 

Deutscher Schriftsteller 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 

Der Schlussgedanke 
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Auch aus Steinen, die dir in den Weg gelegt werden,
kannst du etwas Schönes bauen. 

 
Erich Kästner, 1899 – 1974 

Deutscher Schriftsteller 
 
 
 




